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PJ-Betreuung / 

PJ-Koordination 
Dr. Gebhard Buchal (Chefarzt der Abteilung Kinder- und Jugendmedizin) 

Tel. 0271-2345 225 

paediatrie.sekr@DRK-Kinderklinik.de 

 
Dr. Stefan Beyerlein (Chefarzt der Abteilung Kinderchirurgie, -urologie und 

-orthopädie) 
Tel. 0271-2345 356 

chirurgie.sekr@drk-kinderklinik.de 

Selbstdarstellung des 

Krankenhauses 
Die DRK-Kinderklinik Siegen, eine der größten Kinderkliniken 
Deutschlands, verfügt über die Fachabteilungen: 

 Kinder- und Jugendmedizin 

 Neonatologie/Pädiatrische Intensivmedizin/PNZ Level 1 

 Neuropädiatrie 

 Kinderchirurgie, -urologie und -orthopädie 

 Kinderanästhesie 

 Kinder- und Jugendpsychiatrie, -psychosomatik und –psychotherapie 
KJP 

 Sozialpädiatrisches Zentrum SPZ 

 Intensivstation mit Wohncharakter für 16 dauerhaft beatmete Kinder und 
Jugendliche 

Die DRK-Kinderklinik ist ein Haus der pädiatrischen Maximalversorgung, das 

jährlich rund 6.200 Patienten stationär und über 60.000 Patienten ambulant 
versorgt. Medizinisch, organisatorisch und räumlich arbeiten wir auf hohem 
Niveau und glauben, dass wir zu den besten pädiatrischen Einrichtungen in 

Deutschland gehören. Die Stadt Siegen mit ca. 100.000 Einwohnern ist das 
wirtschaftliche und kulturelle Zentrum des Siegerlandes mit hohem 

Freizeitwert (Rothaargebirge, Sauerland, Westerwald). Im 
Lebensqualitätsatlas für Deutschland erreicht die Region 
Siegerland/Wittgenstein stets die höchste Bewertungsstufe. 

Gesamtzahl Planbetten 158 

Anzahl der PJ-Plätze 8 

PJ-Ausbildungsfachangebot - Allgemeine Kinder- und Jugendmedizin: 4 Plätze 

- Kinderchirurgie, Kinderurologie und Kinderorthopädie: 2 Plätze 

- KJP: 2 Plätze 

-  
An der  PJ-Ausbildung 
beteiligte 

Kliniken/Fachabteilungen 

- Abteilung Allgemeine Kinder- und Jugendmedizin 

- Abteilung Neonatologie/Pädiatrische Intensivmedizin/PNZ Level1 

- Abteilung Neuropädiatrie 

- Abteilung Kinderchirurgie, -urologie und -orthopädie 

- Abteilung Kinderanästhesie 

- Abteilung Kinder- und Jugendpsychiatrie und Kinderpsychosomatik KJP 

- Sozialpädiatrisches Zentrum 

Dienstkleidung / Essen Kostenfreie Kleidung / kostenloses Essen im Bistro Max 

http://www.drk-kinderklinik.de/
mailto:paediatrie.sekr@DRK-Kinderklinik.de
mailto:chirurgie.sekr@drk-kinderklinik.de


 

Unterkunft Bitte mit Frau Leiwen (Tel. 0271-2345253) in Verbindung setzen. 

Aufwandsentschädigung 400 €/Monat 

Nebenverdienstmöglichkeiten Keine 



 

Wahlfach Pädiatrie 
 

Klinik/Fachabteilung Abteilung Kinder- und Jugendmedizin 

Chefarzt Dr. Gebhard Buchal 

Sekretariat Frau Michaela Wahl 
Tel. 0271-2345225 
paediatrie.sekr@DRK-Kinderklinik.de 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Dr. Gebhard Buchal 

PJ-Plätze 4 

Planbetten 117 

Schwerpunkte der Fach- 
abteilung 

Alle Schwerpunkte und Zusatzweiterbildungen der Kinder- und 
Jugendmedizin 
(Pädiatrische Intensivmedizin, Pädiatrische Pneumologie, Pädiatrische 
Allergologie, Pädiatrische Gastroenterologie, Pädiatrische Endokrinologie 
und Pädiatrische Diabetologie,) werden inhaltlich durch Chefärzte, 
Oberärzte und entsprechend qualifizierte Fachärzte vertreten. 
Kinderchirurgie, Kinder- und Jugendpsychiatrie und Kinderanästhesie 
vervollständigen das umfassende Versorgungsspektrum der DRK- 
Kinderklinik Siegen. 
Wir verstehen uns als „Haus für kranke Kinder und Jugendliche unter 
einem Dach“ und fühlen uns als solches einer interdisziplinären, 
ganzheitlichen und familienorientierten Patientenversorgung verpflichtet. 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

 Eigenständige Patientenversorgung unter Supervision von 
Stations- und Oberärzten 

 Erlernen praktischer Fertigkeiten (Blutentnahmen, Anlage von 
Dauertropfinfusionen, Lumbalpunktionen etc.) in hoher 
Eigenverantwortlichkeit 

 Teilnahme an Bronchoskopien und Lungenfunktionsdiagnostik 

 Teilnahme an den regelmäßigen ärztlichen 
Fortbildungsveranstaltungen für niedergelassene Ärzte und 
ärztliche Mitarbeiter der Kinderklinik (1 x wöchentlich) 

 Teilnahme an den interdisziplinären radiologischen und 
neuroradiologischen Konferenzen 

 Teilnahme an den perinatologischen Fallbesprechungen und 
Konferenzen 

 Regelmäßiger theoretischer und praktischer PJ-Unterricht (1 x 
pro Woche) durch Chef-, Ober- und Fachärzte („Unterricht am 
Krankenbett“) 

 Eigene Fallvorstellungen und Referierung wissenschaftlicher 
Veröffentlichungen („Journal Club“) im Rahmen täglich 
stattfindender interner ärztlicher Fortbildungen 

 Internetzugang zur Nutzung von Informationssystemen über den 
Server der Universität Marburg 

Dienste Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst 2 x pro Tertial 

Freizeitausgleich Ja 

Studientag Nein 

mailto:paediatrie.sekr@DRK-Kinderklinik.de


 

Wahlfach Kinderchirurgie, -urologie und -orthopädie 
 

Klinik/Fachabteilung Abteilung Kinderchirurgie, Kinderurologie und Kinderorthopädie 

Chefarzt Dr. Stefan Beyerlein 

Sekretariat Frau Erika Kerstein 
Tel. 0271-2345356 
chirurgie.sekr@drk-kinderklinik.de 

PJ-Betreuung in der 
Klinik/Fachabteilung 

Dr. Stefan Beyerlein, Chefarzt der Abteilung Kinderchirurgie 

PJ-Plätze 2 

Planbetten 27 

Schwerpunkte der Fach- 
abteilung 

Alle Schwerpunkte der Grundausbildung Chirurgie und spezielle 
Ausbildung in der Kinderchirurgie, Kinderurologie und Kinderorthopädie 
werden inhaltlich durch den Chefarzt, die Oberärzte und entsprechend 
qualifizierte Fachärzte vertreten. 

 
Die Kinder- und Jugendmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Kinderanästhesie vervollständigen das umfassende 
Versorgungsspektrum der DRK-Kinderklinik Siegen. 

 
Wir verstehen uns als „Haus für kranke Kinder und Jugendliche unter 
einem Dach“ und fühlen uns als solches einer interdisziplinären, 
ganzheitlichen und familienorientierten Patientenversorgung verpflichtet. 

Lehrangebote/Veranstaltungen 
für Studenten im PJ 

Im Fachbereich der Kinderchirurgie erfolgt der Einsatz rotierend in den 
Bereichen der stationären Versorgung, der ambulanten Versorgung und 
im Operationssaal. Individuelle Schwerpunkte können hierbei nach 
Absprache berücksichtigt werden. 
Im Rahmen der PJ Tätigkeit werden folgende Inhalte in theoretischer 
und praktischer Form vermittelt: 

 Grundlegende und spezielle kinderchirurgische 
Anamneseerhebung unter Berücksichtigung der Probleme 
verschiedener Altersstufen und ggf. der speziellen 
Gegebenheiten einer Notfallsituation 

 Grundlegende Techniken und Besonderheiten der 
Untersuchung kinderchirurgischer Krankheitsbilder von 
Patienten in unterschiedlichen Altersgruppen 

 selbständige – von der Aufnahme bis zur Entlassung – 
Betreuung und Versorgung von Patienten, Vorbereitung für und 
Vorstellung von Patienten bei Oberarzt- und Chefarztvisiten, 
Erstellen von epikritischen Berichten, Organisation von 
Spezialuntersuchungen, Gesprächsführung mit Patienten und 
Eltern, 

 Erstversorgung von kinderchirurgischen Notfällen 

 Wundversorgung und Wundmanagement inkl. Naht-und 
Knotentechniken 

 Assistenz bei kinderchirurgischen, kinderurologischen und 
kinderorthopädischen Eingriffen 

 Durchführung kleiner chirurgischer Eingriffe unter Anleitung 

 Einführung in die Sonografie und selbstständige Durchführung 
von Sonografien unter Anleitung 

 Blutentnahmen, Anlegen von intravenösen Dauertropfinfusionen 

 Teilnahme an den Nachtdiensten (mindestens 2 x pro 
Ausbildungstertial). 

 Teilnahme an den regelmäßigen ärztlichen 

mailto:chirurgie.sekr@drk-kinderklinik.de


 

 Fortbildungsveranstaltungen für niedergelassene Ärzte und 
ärztliche Mitarbeiter der Kinderklinik (1 x wöchentlich) 

 Teilnahme an den interdisziplinären radiologischen und 
neuroradiologischen Konferenzen 

 Teilnahme an den nephrologischen-kinderurologischen 
Fallbesprechungen 

 Teilnahme an den perinatologischen Fallbesprechungen und 
Konferenzen 

 Regelmäßiger theoretischer und praktischer PJ-Unterricht (1 x 
pro Woche) durch Chef-, Ober- und 

 Eigene Fallvorstellungen und Referierung wissenschaftlicher 
Veröffentlichungen („Journal Club“) im Rahmen täglich 
stattfindender interner ärztlicher Fortbildungen 

 Internetzugang zur Nutzung von Informationssystemen über den 
Server der Universität Marburg 

Dienste Teilnahme am ärztlichen Bereitschaftsdienst 2 x pro Tertial 

Freizeitausgleich Ja 

Studientag Nein 

 


